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Die
Kreispolizeibehö rde Güterslo

informie
die Schulen im Kreis Gütersloh

anlässlich des öffentlichen Aufzugs

Yon Rechtsextremen
am

25'.03.2006

in Gütersloh
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Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Schilertnnen und Schülcr!

Wir verstehen den Wunsch, Aufmärsche von Rechtsextremisten in Gütersloh

zu verbieten. Die Polizei muss jedoch nach Recht und Gesetz entscheiden und

handeln. Wenn die Voraussetzungen für ein Verbot nicht vorliegen, besteht

für die Polizei die Pflicht, Versammlungen und Demonstrationen jeglicher

Gruppierungen als Ausdruck der verfassungsrechtlich garantierten Versamm-

lungs- und Meinungsfreiheit zu ermöglichen.

Die bevorstehenden Demonstrationen und insbesondere die Aktionen der

Rechtsextremisten am25.03.2006 in Gütersloh sind deshalb eine große Her-

ausforderung für alle Bärgerinnen und Bürger und für die Polizei.

Aufgabe der Polizei ist es, gegen Gewalt und fremdenfeindliche Allionen

vorzugehen. Wir werden alles tun, um friedliche Demonstrationen wirksam

zu schützen.

Deeskalation ist dabei das Prinzip der Polizei! In diesem Sinne kommunizie-

ren wir aktiv mit den friedlichen Teilnehmem des Gegenprotests. Durch eine

aktive Kommunikation vor und während des Einsatzes, wollen wir erreichen,

dass sich friedliche Demonstranten von Gewaltbereiten/Gewalttätem distan-

zieren und entfemen können.

Die Polizei trägt dafür Verantwortung, dass alle friedlich und ohne Angst ge-

gen Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit demonstrieren können.

Dies gilt insbesondere lür junge Menschen.



Frtedlich demonstrieren !

So können Sie die Polizei unterstätzen:.

entfernen Sie sich schnell von solchen Personen!

missbrauchen!

hen unter dem Schutz des Versammlungsrechts und der Polizei.

Unsere Kontaktbeamten sind auch am Veranstaltungstage gerne für Sie da -

sprechen Sic uns an!

Ihr Polizei im Kreis Gütersloh

Wirs ind -
fih Sie do - nit Sicherheit.



Haben Sie Fragen zu den l)emonstrationen am 25.03.06?
Möchten Sie weitere Beratung oder Unterstützung durch Ihre Polizei?

Rufen Sie uns an!

Bürgertelefon,,Demo" : ß241 / 869-1000

08.00 - 18.00 Uhr (vom 08.03. -27.03.2006; Mo.-Fr.)

Wirs ind -
fib Sie do mit Sicherheit.


